
Verbeamtung w. Übergewicht abgelehnt! Zweite
Untersuchung.
Beitrag von „Karlsson“ vom 4. Juli 2007 01:25

Hallo,

zurzeit bin ich als Lehrkraft im Angestelltenverhältnis an einem Gymnasium in NRW beschäftigt.
Lt. meinem amtsärztlichen Gutachten wurde ein erhöhter BMI von 32 festgestellt. Aufgrund
dieser Feststellung war eine Einstellung in das Beamtenverhältnis nicht anerkannt, da mein
BMI-Wert unter 30 liegen müsse.
Ich bin zurzeit auf dem guten Wege mein Gewicht mit ärztlicher Unterstützung
(Ernährungsberatung) zu reduzieren. Mir wurde eine Frist von sechs Monaten zur
Gewichtsreduzierung gewährt.
Nun liegt mein BMI bei 29. Ich habe jedoch Bedenken, ob ich mit einem BMI von 29 noch
verbeamtet werden kann. Meine nächste amtsärztliche Untersuchung wird voraussichtlich Ende
Juli stattfinden.

Hat jemand von euch ähnliche Erfahrungen mit sowas und weiss, wie penibel das
Gesundheitsamt in solchen Fällen ist?

Vielen Danke schon mal!
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